
 

  
  

Die Finanzplatz-Infrastruktur im Überblick 

Die neue Holdinggesellschaft  

Die Zusammenlegung der Geschäftsaktivitäten in eine strategische Holdinggesellschaft soll vorbehältlich 
der Genehmigung der Transaktion durch die Wettbewerbsbehörden Anfang 2008 umgesetzt werden. Die 
Holding wird ihren Sitz in Zürich haben und unter dem Namen «Swiss Financial Market Services» 
auftreten.  
 
 
Aktionariat 
Das Eigenkapital des neuen Unternehmens beträgt 1’244 Millionen Schweizer Franken. Im Aktionariat 
sind alle bisherigen Eigentümer vertreten. Die Aktien sind breit gestreut, d.h. keine Eigentümer- bzw. 
Bankenkategorie verfügt über eine absolute Mehrheit.  
 
Die aktuelle Eigentümerstruktur (gerundete Werte) sieht wie folgt aus: 
 
• Grossbanken           31,1% 

• Kantonalbanken           14,1% 

• Regional- und Raiffeisenbanken         4,3% 

• Handels- und Vermögensverwaltungsbanken  19,5% 

• Privatbanken            10,5% 

• Auslandbanken           19,3% 

• Andere                      1,3% 

 
 
Verwaltungsrat 
Der Verwaltungsrat umfasst 10 Personen: sieben Banken- und drei weitere Vertreter. Folgende 
Persönlichkeiten wurden nominiert:  

• Prof. Dr. Peter Gomez, Präsident (Dean der Executive School of Management, Technology and 
Law, Universität St. Gallen)  

• Dr. Romeo Lacher, Vizepräsident (Global Head of Private Banking Operations, Credit Suisse) 

• Stephan Zimmermann, Vizepräsident (COO Global Wealth Management and Business Banking, 
UBS) 

• Reto Himmel (Chief Technology & Operations Officer (CTO), Swiss Life) 

• Eduardo Leemann (Präsident des Verwaltungsrates, AIG Privat Bank) 

• Ruth Metzler-Arnold (Global Head Investor Relations, Novartis) 

• Jacques de Saussure (Managing Partner, Pictet & Cie) 

• Herbert J. Scheidt (Chief Executive Officer, Vontobel) 

• Dr. Martin Sieg Castagnola (Mitglied der Generaldirektion, Leiter Investment & Private Banking, 
Zürcher Kantonalbank) 

• Dr. Pierin Vincenz (Vorsitzender der Geschäftsleitung, Raiffeisen Gruppe) 

 
 
 
 



Gruppenleitung 
Für die operative Leitung des neuen Unternehmens sind folgende Führungskräfte nominiert: 

• Dr. Urs Rüegsegger, Group CEO 

• Jürg Spillmann, Derivatives Markets, Stv. Group CEO 

• Dr. Heinrich Henckel, Cash Markets 

• Peter Sami, Clearing and Settlement 

• Marc Carletti, Financial Information 

• Hans-Martin Moser, Multipay 

• Felix Aeschlimann, Payment Services 

• Robert Bornträger, IT Services 

• Jim Gollan, Group CFO 
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Kennzahlen der neuen Gesellschaft**  
(Stand: 31. August 2007) 
 

Anzahl Mitarbeitende (Vollzeitstellen) 

- davon im Ausland 

rund 3000 

450 

Umsatz  > 1,3 Mrd. Schweizer Franken 

Auslandpräsenz 16 Länder 

Eigenkapital 1'244 Mio. Schweizer Franken 
 

** Geplante Akquisitionen von International Stock Exchange durch SWX und Deutsche Börse sowie von Fininfo durch Telekurs 
nicht berücksichtigt  
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Die SWX Group heute 

Die SWX Group bietet ihren Kunden ein umfassendes Portfolio von Lösungen rund um den 
schweizerischen und grenzüberschreitenden Handel und die Zulassung von Effekten. Aufgrund der 
detaillierten Kenntnisse lokaler und internationaler Marktverhältnisse, der engen Einbindung ihrer 
Teilnehmer in strategische und operative Entscheidungsprozesse sowie ihrer technologischen 
Kompetenz ist die SWX Group in der Lage, qualitativ führende und kostengünstige Plattformen zu 
entwickeln, die den spezifischen Bedürfnissen der Marktteilnehmer entsprechen. 
www.swxgroup.com

 

• Die SWX Group ist Anbieterin eines umfassenden Portfolios von integralen Lösungen rund um den 
schweizerischen und grenzüberschreitenden Handel und die Zulassung von Effekten 

• Börsenhandelsumsatz SWX Swiss Exchange und virt-x 2006: 1'979 Milliarden Franken (+36,5% 
gegenüber 2005) 

• 24,5 Mio. Abschlüsse und 12'143 kotierte Titel an der SWX Swiss Exchange und virt-x (2006) 

 

Die Gesellschaften der SWX Group 

SWX Swiss Exchange 
Die SWX Swiss Exchange gehört zu den technologisch führenden Börsen der Welt. Auf der Basis des 
starken Finanzplatzes Schweiz verfolgt sie konsequent eine auf Internationalität ausgerichtete Strategie. 
In grenzüberschreitender Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen erbringt die SWX Swiss Exchange 
erstklassige Börsendienstleistungen für sämtliche Beteiligten. In dieser Hinsicht ist nicht nur ihr breites 
Produktangebot ein überzeugender Faktor, sondern auch das vollständig integrierte Handels-, Clearing- 
und Settlementsystem. Mit einem Mausklick wird ein Auftrag ausgeführt, abgewickelt, bezahlt und 
bestätigt. www.swx.com

 
virt-x 
virt-x ist die erste pan-europäische Blue-Chip-Plattform, auf der sämtliche europäischen Blue Chips 
elektronisch gehandelt werden können. virt-x operiert auf der von der SWX Swiss Exchange entwickelten 
Handelsplattform, einem der sichersten integrierten Systeme der Welt, mit vollem Online-Zugang zu 
mehreren Clearing- und Settlementsystemen. Die in London basierte virt-x ist eine Recognised 
Investment Exchange gemäss FSA. virt-x ist der Heimatmarkt für alle im SMI beziehungsweise im SLI 
enthaltenen Aktien. www.virt-x.com  

 
EXFEED 
EXFEED bietet paneuropäische und Schweizer Rohdaten in Realtime aus einer Hand. EXFEED ist ein in 
Zürich basiertes Unternehmen, das von der SWX Swiss Exchange gegründet wurde, um 
Finanzinformationsanbietern marktbezogene Rohdaten zu liefern. www.exfeed.com  

 
Eurex 
Die heute weltweit grösste Derivatbörse ist entstanden durch den Zusammenschluss der SOFFEX (der 
Swiss Options and Financial Futures Exchange) und der DTB (Deutsche Terminbörse). Der Erfolg dieser 
Plattform beruht auf dem dezentralen, einfachen, verlässlichen und effizienten Zugang zum liquidesten 
Derivatmarkt der Welt. www.eurexchange.com  

 
Eurex Repo 
Eurex Repo betreibt zwei internationale Repo-Märkte mit voll automatisierter Abwicklung: Der Schweizer 
Franken Repo-Markt ist mit SIS SegaInterSettle AG verbunden. Der Euro Repo-Markt ist für das 
Settlement mit der zentralen Gegenpartei von Eurex Clearing AG an Clearstream Banking sowie an 
Euroclear angeschlossen. www.eurexrepo.com  
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Eurex Bonds 
Eurex Bonds ist eine der führenden elektronischen Handelsplattformen, die den Handel in deutschen 
Staatsanleihen, Jumbo-Pfandbriefen, Anleihen der KfW und der EIB sowie in Basisinstrumenten als 
Kombination eines Futures und einer Staatsanleihe anbietet. Eurex Bonds ist sowohl in Bezug auf die 
Umsatzzahlen wie auch auf die Zahl der angeschlossenen Institute auf Wachstumskurs.  
www.eurex-bonds.com 

 
STOXX 
STOXX ist die etablierte europäische Indexbenchmark. Dieses Joint Venture der SWX Swiss Exchange, 
Dow Jones & Company und der Deutsche Börse AG geniesst hohe Akzeptanz und liefert die führenden 
Basisindices für den Derivathandel. STOXX bietet eine breite Palette von branchenorientierten 
europäischen Indices. www.stoxx.com  

 
Scoach Holding S.A. 
Das Joint Venture der SWX Group und der Deutsche Börse AG im Bereich der Anlage- und 
Hebelprodukte ist am 1. Januar 2007 erfolgreich gestartet. Durch diesen Zusammenschluss ist die 
grösste und erfahrenste Börse für Optionsscheine, Warrants und Zertifikate in Europa entstanden. Die 
gemeinsame Gesellschaft betreibt unter dem Namen Scoach Schweiz AG den Börsenplatz Zürich für die 
Schweiz und unter dem Namen Scoach Europa AG den Handelsplatz Frankfurt für Deutschland und die 
EU-Länder. www.scoach.ch  

 

 

 

Die SIS Swiss Financial Services Group AG heute 

Die SIS Group ist ein führender, in der Schweiz und international tätiger Full Service Provider im 
Clearing und Settlement, im Risk Management, in der Verwahrung und Verwaltung von Effekten, in der 
Aktienregisterführung sowie in der Informatik. Sie gliedert sich in die vier Tochtergesellschaften SIS 
SegaInterSettle AG, SIS x-clear AG, SAG SIS Aktienregister AG und SIS Systems AG. Die SIS Group 
und ihre Gesellschaften sind ein Gemeinschaftswerk des Finanzplatzes Schweiz. Die Aktionäre der 
Holding setzen sich aus im Schweizer Markt tätigen Banken und Finanzinstituten zusammen.  
www.group.sisclear.com

 
• Wert der aufbewahrten Wertschriften (Depotwerte) per 31.12.2006: über CHF 3'000 Mrd. 

• Über 32 Mio. Transaktionen im Jahre 2006 (SIS SegaInterSettle) 

• 7,9 Mio. Clearingtransaktionen im Jahre 2006 (SIS x-clear) 

• 447’000 verwaltete Aktionärsdaten (SAG SIS Aktienregister)  

 
 
Die SIS-Gruppengesellschaften 
 
SIS SegaInterSettle AG 
Als CSD (Central Securities Depository) bildet die SIS SegaInterSettle einen integrierten Bestandteil der 
Schweizer Finanzplatzinfrastruktur. Sie ist verantwortlich für die Immobilisierung und Dematerialisierung 
sowie die Verwahrung und Verwaltung der schweizerischen Wertpapiere im In- und Ausland. Weiter 
übernimmt sie die Abwicklung aller Börsen- und Ausserbörsengeschäfte in der Schweiz.  

Über eine einzige Schnittstelle, das SECOM-System, werden weltumspannend sämtliche 
Wertschriftentransaktionen abgewickelt. Die Kunden der SIS SegaInterSettle sind Banken, Broker und 
Finanzdienstleister im In- und Ausland, welche von der Bankenaufsichtsbehörde in ihrem Land 
überwacht werden. Die SIS SegaInterSettle besitzt den Status einer Bank unter Schweizer Recht. 
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SIS x-clear AG 
Die SIS x-clear AG hat im Mai 2003 ihren operativen Betrieb als schweizerische Zentrale Gegenpartei 
(Central Counterparty – CCP) für die virt-x aufgenommen. Sie bietet unmittelbar nach Abschluss des 
Handelsgeschäftes Clearing-Dienstleistungen an. Die SIS x-clear besitzt eine Banklizenz nach 
Schweizer Recht. Sie unterliegt der Aufsicht der Eidgenössischen Bankenkommission (EBK) und der 
Schweizerischen Nationalbank (SNB). Seit August 2004 geniesst die SIS x-clear in Grossbritannien den 
Status eines Recognised Overseas Clearing House (ROCH). Als erste Gesellschaft überhaupt hat sie 
diese Bewilligung von der britischen Financial Services Authority (FSA) erhalten.  

 
SAG SIS Aktienregister AG (SAG) 
Die SAG SIS Aktienregister AG ist auf die Aktienregisterführung für Drittgesellschaften spezialisiert. 
Zusätzlich übernimmt sie für Kunden die Vorbereitung und die Durchführung von 
Generalversammlungen und bietet Dienstleistungen im Zusammenhang mit Sonderregistern an. Die 
angebotenen Dienstleistungen sind nicht ausschliesslich für börsenkotierte Gesellschaften interessant – 
auch nicht kotierte Firmen und Gesellschaften mit Inhaberaktien sowie Unternehmen, die einen 
Rechtskleidwechsel oder ein IPO planen, zählen zum Kundenkreis der SAG. 

 
SIS Systems AG  
Die SIS Systems AG erbringt umfassende Informatik- und Logistik-Dienstleistungen zugunsten der 
Gruppengesellschaften. Im Zentrum ihres Angebots stehen die Planung der IT-Strategie sowie die 
Applikationsentwicklung. Weiter gehören das Facility-, Service- und Account-Management zu den 
Kernkompetenzen des Unternehmens. Der professionelle Service der SIS Systems erlaubt es den  
SIS-Gesellschaften und deren Kunden, einen hohen Effizienzgrad in den Prozessen zu erreichen. 

 

 

 

Die Telekurs Group heute 

Die Telekurs Group ist ein international tätiges Dienstleistungsunternehmen mit den Schwerpunkten 
kartenbasierte Zahlungstransaktionen, elektronische Zahlungssysteme und internationale 
Finanzinformationen. Im Aktionärskreis sind alle wichtigen Schweizer Banken und Bankengruppierungen 
vertreten. Das 1930 gegründete Unternehmen erwirtschaftet einen Umsatz von über 700 Millionen 
Franken und beschäftigt mehr als 1’700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon rund 400 im Ausland.  
www.telekurs.com  

 

• 150 Mio. Bancomatbezüge und 250 Mio. elektronische Kartenzahlungen pro Jahr 

• Kreditkartenzahlungen via Telekurs: rund 10 Milliarden Franken 

• Maestrozahlungen via Telekurs (ohne Bancomatbezüge): über 15 Milliarden Franken 

• Tagesdurchschnitt im SIC-System: rund 200 Milliarden Franken 

• Jährliches Transaktionsvolumen: über 40’000 Milliarden Franken   

• Internationale Präsenz an den wichtigsten Finanzplätzen der Welt durch eigene Gesellschaften in 
16 Ländern 

• Datenbank mit 3 Millionen Finanzinstrumenten 

• Betreiberin eines der modernsten und leistungsfähigsten Rechenzentren der Schweiz 

• Mainframe-Kapazität: 6,4 Milliarden Instruktionen pro Sekunde 
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Die Telekurs-Gruppengesellschaften 
 
Telekurs Multipay AG 
Mit 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stellt Telekurs Multipay als Verkaufs- und 
Marketingorganisation die Akzeptanz und reibungslose Abwicklung von kartenbasierten Zahlungsmitteln 
sicher. Mit den Kartenprodukten MasterCard, VISA, Maestro, V PAY und dem Prepaid-Chip CASH bietet 
Telekurs Multipay für jeden Einkaufsbetrag eine clevere bargeldlose Lösung. 2005 wickelte das führende 
Acquiring-Unternehmen der Schweiz 57,2 Millionen Kreditkarten- sowie 167,9 Millionen 
Debitkartenzahlungen ab. Das entspricht einem Gesamtvolumen von CHF 24,5 Milliarden. 

 
Telekurs Card Solutions AG  
Die zur Telekurs Group gehörende Telekurs Card Solutions AG ist ein führender Verarbeiter von Kredit-, 
Debit- und Kundenkarten. Sie entwickelt und betreibt eine offene Plattform für kartenbasierte 
Zahlungstransaktionen. Die Plattform umfasst Produkte für die Erfassung der Zahlungen (wie 
Kartenverarbeitungsterminals), Netzwerke (wie Geldausgabeautomaten), Kartenverarbeitung sowie 
nationales und internationales Clearing. Kunden sind alle Partner des bargeldlosen Zahlungsverkehrs: 
Vertragspartner, Acquirer, Kartenherausgeber und Finanzinstitute. Deren Anliegen stehen im Mittelpunkt 
der international ausgerichteten Aktivitäten.  

 
Swiss Interbank Clearing AG 
Die Swiss Interbank Clearing AG betreibt die Zahlungssysteme SIC und euroSIC in der Schweiz und 
über ihre Grenzen hinaus. Sie ermöglicht dadurch Finanzinstituten weltweit, ihren elektronischen 
Zahlungsverkehr in Franken und Euro schnell und sicher abzuwickeln. Im Verbund mit den 
Hauptakteuren auf dem Finanzplatz Schweiz erbringt sie weitere volkswirtschaftlich wichtige 
Dienstleistungen im Zahlungsverkehr. 
 

Telekurs PayNet AG 
Die Telekurs PayNet AG betreibt in der Schweiz das führende Netzwerk zur Abwicklung 
mehrwertsteuerkonformer, elektronischer Rechnungen in den Bereichen Business-to-Business und 
Business-to-Consumer. Das PayNet-Netzwerk verbindet Rechnungssteller mit ihren Kunden 
(Rechnungsempfänger) und deren Finanzinstituten. Unterstützt wird die Rechnungsstellung an 
Privatpersonen und Firmen.  

 
Telekurs Financial Information Ltd. 
Telekurs Financial ist eine führende Anbieterin im Bereich der Beschaffung, Veredelung und Verbreitung 
internationaler Finanzinformationen. Ein globales Netzwerk lokaler Finanzmarkt-Spezialisten beschafft 
an allen wichtigen Finanzplätzen Börseninformationen: direkt und real-time. Mit 20 Büros in 16 Ländern 
pflegt Telekurs Financial eine Datenbank mit strukturierten, codierten Wertpapier-
Verwaltungsinformationen, die bezüglich Informationstiefe und Datenabdeckung weltweit einzigartig ist.  

 
Telekurs Services AG 
Telekurs Services AG unterhält eines der modernsten und leistungsfähigsten Rechenzentren der 
Schweiz. Als Provider von IT Services und Facility Services für die Telekurs Group beschäftigt die 
Telekurs Services rund 400 Mitarbeitende, vorwiegend in Zürich. 

 
Fininfo (pendent) 
Telekurs und Fininfo haben am 10. Juli 2007 einen Kaufvertrag unterzeichnet, der die Übernahme des 
Bereichs Finanzinformationen von Fininfo durch Telekurs Financial vorsieht. Dabei geht es um einen 
Umsatz von mehr als 90 Mio. Euro und rund 680 Mitarbeitende. Fininfo ist in Frankreich, Schweden, 
Norwegen, Finnland, Dänemark, Belgien, der Schweiz, Spanien und Marokko präsent. Der Vollzug ist für 
Herbst 2007 geplant.  
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